


FLiPPER sollte bereits beim Auftreten der ersten Schaderreger eingesetzt werden. Wir emp-
fehlen, FLiPPER grundsätzlich in Spritzfolgen mit konventionellen Insektiziden anzuwenden, 
damit durch den Einsatz systemischer Insektizide auch versteckt lebende Schadorganismen 
erfasst werden. Aufgrund der unterschiedlichen Anbau- und Wachstumsbedingungen und 
der vielen verschiedenen Kulturarten bzw. -sorten ist eine allgemein verbindliche Aussage 
über die Verträglichkeit von FLiPPER nicht möglich. Das Präparat ist nicht in allen Kulturen/  
Sorten und aufgrund unterschiedlicher Wachstumsbedingungen nicht immer gleich gut 
p�anzenverträglich. P�anzenschädigungen sind möglich! Es ist deswegen unbedingt erfor-  
derlich, vor der groß�ächigen Anwendung an einigen P�anzen in unterschiedlichen Wuchs-
stadien und unter gleichen Wachstums- und Kulturbedingungen mehrere Verträglichkeits-
versuche auf einer kleinen Test�äche durchzuführen. Dabei sollten verschiedene Anwen-
dungszeitpunkte und unterschiedliche Witterungsbedingungen berücksichtigt werden.  
Die Verträglichkeit sollte auf den jeweiligen Test�ächen 3 und 7 Tage nach der Anwendung 
überprüft werden. Das Risiko möglicher Kulturschäden ohne vorherige Verträglichkeits-
prüfung liegt beim Anwender. Um Schäden an den Kulturp�anzen zu vermeiden, sollte der 
Einsatz bei hohen Temperaturen unterbleiben.

III Wichtige Einsatzhinweise

FLiPPER

Neues Insektizid/Akarizid zur  
Bekämpfung zahlreicher Schad- 
insekten an Erdbeeren und  
verschiedenen Gemüsekulturen

Wirkstoff

Fettsäuren (C14-C20)  
als Kaliumsalz 	 479,8 g/l 

Formulierung 

EW (Emulsion in Wasser)

Wirkungsweise

Kontaktwirkung

Wirkungsspektrum

Blattläuse, Spinnmilben  
und Weiße Fliegen

Wartezeit 
Erdbeeren (GW)	 1 Tag 
Gurken, Tomaten,  
Aubergine, Zucchini (GW)	 1 Tag

Gebinde

5 Liter Kanister

Auflagen, Anwendungsbestimmungen und 
Details zur Anwendung finden Sie auf dem 
Etikett der Handelsware.

NEU

III FLiPPER-Ihre Vorteile auf einen Blick
•	 Neues Insektizid/Akarizid: Sehr gut für Spritzfolgen  

zur Rückstandsoptimierung geeignet

•	 Geringe Resistenzgefahr: Ideal für das Resistenzmanagement

•	 Flüssige Formulierung: Leicht dosierbar 

•	 Anwendung ist nicht rückstandsrelevant

•	 FIBL-Listung: Für den ökologischen Landbau geeignet

Kostenloses AgrarTelefon: 0800 - 220 220 9 • www.agrar.bayer.de
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.

FLiPPER mischt sich leicht mit Wasser und erfordert kein heftiges Rühren. Starkes Rühren 
kann zu Schaumbildung führen. Verwenden Sie weiches Wasser (pH-Wert größer als 6,5) 
oder Regenwasser. Hartes Wasser muss vor Herstellung der Spritzbrühe enthärtet werden, 
um eine wirksame Lösung zu erzielen. Die Spritzbrühe sollte unmittelbar nach dem Ansetzen 
ohne Unterbrechung ausgebracht werden.

III Herstellung der Spritzbrühe

FLiPPER wurde für Anwendungen ohne Mischpartner entwickelt, ist physikalisch aber auch 
mit zahlreichen P�anzenschutzmitteln mischbar. Bei Tankmischungen sollte FLiPPER immer 
zuletzt der Spritzbrühe beigegeben werden. 
Von Tankmischungen mit Ölen, Blattdüngern, Schwefel oder Produkten mit Metall-Ionen 
(wie Zink, Kupfer oder Eisen) oder Fosetyl bzw. phosphonathaltigen Produkten raten wir ab. 
Diese Mischungen können zu Aus�ockungen oder Unverträglichkeiten führen. Grundsätzlich 
sind bei der Mischung mit anderen P�anzenschutzmitteln die Anwendungshinweise der 
Mischpartner zu beachten.

III Mischbarkeit

BIOLOGICALS  BY BAYER 
The power of nature. Empowered by science.
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